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Der kranke Mensch

Allgemeines & Allergie
Was listet man unter einem solchen Kapitel auf? Das war auch 
zunächst meine Frage, bis ich mich entschied, Beschwerden 
zu beschreiben, die sich nicht an einem Organ festmachen, 
nicht seelisch-geistig bedingt sind, sondern den Menschen 
als Ganzes beeinträchtigen. In gewisser Weise trifft das auch 
auf die später beschriebenen Allergien zu. Die ersten beiden 
Unterkapitel sind einer menschlichen Plage gewidmet.

Erkältung
g „Enders’ Homöopathie für Atemwegserkrankungen“,  
Literatur, S. 342

 Es gibt keine „anständige“ Erkältung mehr, die mit eindeu
tigen Symptomen der Klarheit eines Arzneibildes ent

spricht. Oder der auf einfache Weise mit einem heißen Bad, 
einem dreistöckigen Cognac und einem vorgewärmten Bett 
für die Schwitzkur zu Leibe gerückt werden kann. Erkältungen 
sind zur Volksseuche geworden, und erstaunlicherweise hilft 
bei 70 Prozent aller seuchenhaft Erkrankten dieselbe Arznei. 
Tasten wir uns vor!

Im Herbst
Zur Vorbeugung; kreislaufanregende Wirkung
Typ: blass, kalt, feucht
Der Herbst an sich ist ja keine neue Erscheinung, er kommt alle 
Jahre wieder. Neu an dieser Jahreszeit sind allerdings ihre un
vorhersehbaren Erscheinungsformen mit heftigen Tempera
turwechseln, die uns bis zum Einbruch der stabilen Kälte im 
Januar begleiten. Das bedeutet für die homöopathische Ana
mnese unvorhersehbare Folgen von Auslösungen wie Unter
kühlung, Durchnässung, Föhn, Zugluft, feuchte Kälte, trockene 

Camphora D1

1 bis 2 Tropfen mor-
gens

$ nasskaltes Wetter, 
Unterkühlung

% sich abdecken
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Kälte. Wenn Sie sich leicht erkälten, beugen Sie lieber vor. Hier
für haben wir mit Camphora eine bewährte Arznei. Bevor Sie 
das Haus verlassen, lutschen Sie – am besten auf einen Wür
felzucker geträufelt, um den Kampfergeschmack zu versüßen –  
genüsslich Ihr Heizöfchen. Die Arznei wirkt über ihre kreis
laufanregende Komponente (g Ohnmacht, S. 1�1). Vor allem 
leicht fröstelnde Menschen werden sie als Vorbeugung lieben 
lernen. 

K Auch wenn Sie akut der erste Anflug eines grippigen Ge
fühles überkommt, Sie frösteln, schaudern und alle Schleim
häute noch trocken sind, sollten Sie zugreifen.

Folge von Durcheinander
Typ: blass, intelligent, reizbar, mürrisch
In dieser Jahreszeit schaue ich morgens aus dem Fenster, er
kenne die Wetterlage als trocken, kalt, zugig oder als ungemüt
liches Durcheinander und entscheide, dass jede eben erhaschte 
Erkältung Nux vomica braucht. Wenn Sie obendrein noch das 
Fenster öffnen, beim leisesten Luftzug niesen und die Nase 
läuft, dann brauchen Sie mich hierfür nicht mehr zu konsul
tieren. Ist die Nase nachts im Liegen verstopft, wiederholen Sie 
die Gabe, bis Sie auch nachts wieder ungehindert atmen kön
nen.

Nux vomica D30

1 ~ täglich bis zur 
Besserung

$ trockene, klare  
Kälte, Zugluft, 
nachts im Liegen

% feuchte Wärme, 
außer am Kopf

Erkältung

Beachten Sie bitte, dass Kampfer eine starke Strahlung 
aussendet, welche die Wirkung anderer homöopathischer 
Arzneien vermindern kann (ähnlich wie Minze, Menthol und 
Kamille!). Schon James Tylor Kent empfiehlt, das Arznei-
fläschchen „in einem entlegenen Winkel des Hauses“ 
aufzubewahren.

Kampfer strahlt!
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Nach Unterkühlung, Durchnässung
Typ: blass, kalt, feucht, ruhelos 
Häufig sind wir kleidungsmäßig auf einen raschen Tempera
turwechsel von warm zu kalt nicht eingestellt. Kommen Sie 
durchgefroren oder womöglich unterkühlt zu Hause an, neh
men Sie ein schönes heißes Bad und legen Sie sich gleich zum 
Schwitzen ins warme Bett. Oder nehmen Sie Rhus tox, bevor 
sich in der Nacht die ersten Folgen der Unterkühlung (Nase, 
Hals, Bronchien, Blase) einstellen und Sie sich mit heftigen Rü
cken und Kreuzschmerzen wie zerschlagen, durchgebrochen, 
geprügelt fühlen. Diese Arznei wirkt ebenso bei den Folgen von 
Durchnässung, wenn wir vom Regen überrascht werden oder 
nach körperlicher Anstrengung schwitzen und dann der kalte 
Wind durch die Kleider bis ins Knochenmark weht. 

K Denken Sie daran, dass uns solche Ereignisse auch in einem 
kühlen Sommer ereilen können.

Erkältete Blase
Typ: rund, blass, kalt, wässrig 
Es gibt Menschen, die sich bei jeder Erkältung nur die Blase 
unterkühlen mit heftigem, lästigem Harndrang. Solche Men
schen brauchen sich nur auf einen Stein oder auf einen kühlen 
Stuhl zu setzen und ihr Leid beginnt. Wir begegnen ihnen beim 
Spaziergang oder im Café mit einem klappbarem Sitzkissen. Sie 
brauchen Dulcamara genauso als ständigen Begleiter wie ihr 
Sitzkissen, bis sie beides nicht mehr brauchen.

Im Winter 
Epidemische Erkältung
Typ: graufahl, kalt, klebrig
Regelrechte Epidemien überfallen uns mit dem immer ra
scheren Wetterumschlag zum nasskalten Herbst oder zum be
harrlich nieselnden Winterbeginn. Kriechende Frostschauer 
schleichen den Rücken rauf und runter, die weder am Heizofen 
noch im vorgewärmten Bett eine Linderung erfahren. Gestat

Rhus tox D30

1 ~ täglich bis zur 
Besserung

$ nasskaltes Wetter, 
Ruhe, nachts

% Wärme, Lage-
wechsel

Dulcamara D30

1 ~ täglich bis zur 
Besserung

$ Wetterwechsel zu 
feucht, nasskaltes, 
nebliges Wetter

% warm halten

Mercurius  
solubilis D30

1 ~ täglich bis zur 
Besserung

$ nasskaltes Wetter, 
nachts 

% Kühle
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ten Sie sich jetzt schon Mercurius solubilis, bevor die Schleim
häute wunde Sekrete absondern, bevor die Zunge anschwillt, 
sich schmutziggrau belegt, bevor die Mundhöhle einen wider
lich abstoßenden Speichel und Rachengeruch verbreitet.

Den ganzen Winter über
Typ: blass, frostig, heiter, hübsch 
Kinder und Erwachsene, die dem kommenden Winter nicht 
mit herbstlicher Freude, sondern mit ständig wiederkehrenden 
Erkältungen bis ins Frühjahr hinein begegnen und auch die 
steten Wetterwechsel im Sommer mit „Schnupfen, Husten, 
Heiserkeit“ beantworten, sind auffallend schlanke, zarte, hüb
sche Menschen mit bläulich schimmerndem Weiß der Augen, 
umrandet von langen, dunklen Wimpern und manchmal mit 
einem Hauch von flaumigen Säuglingshaaren auf Unterarmen, 
Unterschenkeln und auf dem Rücken. Sie sind mit jährlich zu 
wiederholenden Gaben von Tuberculinum bovinum zu behan
deln, ja zu beglücken. Diese Nosode ist im Unterschied zum 
menschlichen Tuberculinum GT auch akut einsetzbar, wenn 
sich zu den Beschwerden ein ungewöhnliches, bisher nicht ge
kanntes Verlangen nach frischer, knackiger Nahrung und liter
weise frischer Milch gesellt.

Im Sommer 
Nach Kälteeinfluss bei Hitze
Typ: blass, rund, gedunsen, rüpelhaft
Sollte der Frühsommer heiße Tage hervorzaubern und Sie Ihren 
Badeanzug einpacken, dann legen Sie Antimonium crudum mit 
ins Gepäck. Sie werden beides brauchen. Den Badeanzug zum 
Schwimmen, die Arznei für die Folgen von Kaltbaden in som
merlicher Hitze. Wer hat nicht schon bei sich oder seinen Lie
ben erlebt, wie danach die Nase läuft, das Hüsteln beginnt, die 
Magenschmerzen, der Durchfall, das Fieber. Bei solcher Darm
grippe ist die Zunge dick weiß belegt. Geben Sie diese Arznei 
bereits, wenn Sie das wasserunterkühlte Wesen trotz Hitze 
frös telnd, schnatternd am Schwimmbeckenrand stehen sehen.

Tuberculinum  
bovinum D30

1 ~ wöchentlich ab 
September, 3 Monate 
insgesamt

$ nasskalt, Wetter-
wechsel, Zugluft

% Frischluft

Antimonium  
crudum D30

2-stündlich

$ nach Kaltbaden 

% Ruhe

Erkältung
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Bei Einbruch schwüler Tage
Typ: rot, rund, warm, feucht
Eine andere Art von Erkältung, die gern beim Einbruch schwü
ler Tage im Sommer (und auch zu anderen Jahreszeiten) auf
tritt, ist die Kopfgrippe mit Kopfdruck, Hinterkopfschmerz, 
Hinterkopfschwindel, mit Frostschaudern den Rücken rauf und 
runter, mit teilnahmsloser, matter Lähmigkeit. Alles ist „wie 
zu“ und geschwollen: Schleimhäute, Kopf, Glieder und Lebens
geister. Gelsemium setzt die Sekrete und Geister in erlösende 
Bewegung um.

Jahreszeitenunabhängig
Mit rheumatischen Schmerzen
Typ: rot, warm, feucht, unruhig
Die rheumatische Grippe ist nach meiner Erfahrung weder jah
reszeitlich noch geographisch verankert. Sie erscheint ebenso 
häufig hier im Herbst wie andernorts in der tropischen Hitze. 
Während der Rhus toxBehandlung des Erkältungszustandes 
ereilt uns Fieber, und der ganze Körper ist wie zerschlagen 
mit reißenden Schmerzen in Muskeln, Gelenken und Knochen 
(englisch: break bone fever). Die segensreichste Arznei bei sol
ch beklagenswertem Zustand ist Eupatorium perfoliatum. Ich 
habe sie letztlich nur noch in D200 mit raschem Erfolg gegeben 
und sie selten wiederholen müssen. Erleben Sie diesen Segen!

Gelsemium D30

1 ~ täglich

$ bei Wetterwechsel

% massives Harnen

Eupatorium  
perfoliatum D30

1 ~ täglich bis zur 
Besserung

$ bei Feuchtigkeit

% Ruhe, Wärme

Beginnt Ihre Grippe gleich mit Fieber, schauen Sie bitte im 
dortigen Kapitel nach, denn Fieber ist höherwertiger einzu-
schätzen als die Lokalität der Störung. 

Wenn Sie Ihre Arznei in diesem Kapitel der Auslösungen 
nicht ausfindig machen können, dann schauen Sie, entspre-
chend dem Sitz der Erkältung, nach bei Halsschmerzen (g S. 
107), Schnupfen (g S. 98) oder Husten(g S. 131) nach.

Weitere Möglichkeiten
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A
Abies nigra

 –Magenschmerzen  
(Magen)

Abrotanum
 –Wasserbruch  
(Genitale, männlich)

Acidum carbolicum
 –Schock (Allergie)

Acidum hydrocyanicum
 –Hyperventilation (Lunge)
 –Ohnmacht (Kreislauf)

Acidum hydrofluoricum
 –Haarausfall (Kopf)
 –Sonnenallergie (Allergie)

Acidum muriaticum  
(hydrochloricum)

 –Darmbluten (Darm)
 –Hämorrhoiden (Darm)

Acidum nitricum
 –Gebärmutterhalsentzün
dung (Genitale, weiblich)
 –Mittelohrentzündung (Ohr)
 –Mundfäule (Mund) 
 –Scharlach (Allgemeines)
 –Scheidenentzündung  
(Genitale, weiblich)

Acidum phosphoricum
 –Erschöpfung  
(Allgemeines)
 –Depression (Gemüt)

Acidum salicylicum
 –Zahnfleischbluten (Zähne)

Acidum sulfuricum
 –Bluterguss (Haut)
 –Boxerauge (Auge)

Aconitum
 –Brustentzündung (Brüste) 
 –Entzündung (Auge) 

 –Fieber (Allgemeines)
 –Halsschmerzen (Hals)
 –Harnverhaltung (Blase)
 –Heiserkeit (Hals) 
 –Herzinfarkt (Herz)
 –Herzrasen (Herz)
 –Hornhautverletzung (Auge)
 –Husten (Lunge)
 –Krupp (Hals)
 –Lebensangst (Gemüt)
 –Mandelentzündung (Hals)
 –Masern (Allgemeines)
 –Nervenentzündung  
(Nerven)
 –Nierenentzündung (Niere)
 –Pankreatitis (Bauch
speicheldrüse)
 –Reizblase (Blase)
 –Rippenneuralgie  
(Brustkorb)
 –Röteln (Allgemeines)
 –Zahnschmerzen (Zähne)

Aesculus
 –Hämorrhoiden (Darm)

Aethusa
 –Erbrechen (Magen)

Agaricus
 –Konzentrationsabfall 
(Geist)
 –Reizbarkeit (Gemüt)

Ailanthus
 –Scharlach (Allgemeines)

Allium cepa
 –Blasenlaufen (Haut)
 –Heuschnupfen (Allergie)
 –Schnupfen (Nase)

Aloe
 –Durchfall (Darm)

Alumina
 –Heiserkeit (Hals)

Ambra
 –Depression (Gemüt)

Ammonium bromatum
 –Husten (Lunge)

Ammonium carbonicum
 –Husten (Lunge)
 –Säuglingsschnupfen (Nase)

Anacardium
 –Magenschmerzen  
(Magen)

Anhalonium
 –Schock (Gemüt)

Antimonium crudum 
 –Blähbauch (Bauch)
 –Durchfall (Darm)
 –Eitergrind (Haut)
 –Erkältung (Allgemeines)
 –Übelkeit (Magen)
 –Windpocken  
(Allgemeines)

Apis 
 –Abszess (Haut)
 –Blasenentzündung (Blase)
 –Blinddarmreiz (Darm)
 –Blutharnen (Blase)
 –Eierstockentzündung  
(Genitale, weiblich)
 –Fieber (Allgemeines)
 –Gelenkentzündung  
(Gelenke)
 –Halsschmerzen (Hals)
 –Hitzschlag (Hirn)
 –Insektenstiche (Haut)
 –Kehlkopfschwellung (Hals)
 –Lidschwellung (Auge)
 –Mandelentzündung (Hals)
 –Masern (Allgemeines)
 –Meningitis (Hirn)
 –Nesselsucht (Allergie)
 –Netzhautablösung (Auge)

Arznei und Indikationen
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 –Nierenentzündung (Niere)
 –Rippenfellentzündung 
(Lunge) 
 –Scharlach (Allgemeines)
 –Schock (Allergie)
 –Venenentzündung  
(Gefäße) 
 –Verbrennung (Haut)

Argentum nitricum
 –Ärger (Gemüt)
 –Bauchkrämpfe (Bauch)
 –Blähbauch (Bauch)
 –Heiserkeit (Hals)
 –Lebensangst (Gemüt)
 –Magenschmerzen  
(Magen)
 –Nierenbluten (Niere)
 –Reizblase (Blase)
 –Schulangst (Gemüt)

Arnica 
 –Abszess (Haut)
 –Angina pectoris (Herz)
 –Ausschabung  
(Genitale, weiblich)
 –Blutharnen (Blase)
 –Gehirnerschütterung (Hirn)
 –Gichtanfall (Gelenke)
 –Hörsturz (Ohr)
 –Katheterismus (Blase)
 –Keuchhusten  
(Allgemeines)
 –Muskelkater  
(Muskeln)
 –Nasenbluten (Nase)
 –Netzhautablösung (Auge)
 –Operation  
(Allgemeines)
 –Schlaganfall (Hirn)
 –Schleudertrauma  
(Wirbelsäule)
 –Unfälle (Allgemeines)
 –Zahnfleischbluten (Zähne)
 –Zahnziehen (Zähne) 

Arsenicum album
 –Angina pectoris (Herz)
 –Durchfall (Darm)
 –Erschöpfung  
(Allgemeines)
 –Fieber (Allgemeines)
 –Herzinfarkt (Herz)
 –Heuschnupfen  
(Allergie)
 –Hitzschlag (Hirn)
 –Lebensangst (Gemüt)
 –Netzhautablösung (Auge)
 –Ohnmacht (Kreislauf)
 –Reisekrankheit  
(Allgemeines)
 –Schnupfen (Nase)
 –Schulangst (Gemüt)
 –Sonnenbrand (Haut)
 –Übelkeit (Magen)
 –Vergiftungen  
(Allgemeines)

Arsenicum jodatum
 –Heuschnupfen  
(Allergie)

Arum triphyllum
 –Heiserkeit (Hals)
 –Schnupfen (Nase)

Aurum metallicum
 –Angina pectoris (Herz)

B
Baptisia

 –Fieber (Allgemeines)
 –Mandelentzündung (Hals)

Barium carbonicum
 –Mandelentzündung (Hals)
 –Mumps (Allgemeines)
 –Scharlach (Allgemeines)

Belladonna
 –Abszess (Haut)
 –Bauchkrämpfe (Bauch)
 –Brustentzündung (Brüste)

 –Eierstockentzündung  
(Genitale, weiblich)
 –Entzündung (Auge)
 –Fieber (Allgemeines)
 –Gallenkolik (Galle)
 –Gelenkentzündung  
(Gelenke)
 –Gichtanfall (Gelenke)
 –Halsschmerzen (Hals)
 –Husten (Lunge)
 –Keuchhusten  
(Allgemeines)
 –Mandelentzündung (Hals)
 –Mittelohrentzündung (Ohr)
 –Mumps (Allgemeines)
 –Nagelbettentzündung 
(Haut)
 –Nasenbluten (Nase)
 –Nervenentzündung  
(Nerven)
 –Nierenentzündung (Niere)
 –Nierenkolik (Niere)
 –Pankreatitis (Bauch
speicheldrüse)
 –Periodenschmerz  
(Genitale, weiblich)
 –Reizblase (Blase)
 –Scharlach (Allgemeines)
 –Schilddrüse (Hals)
 –Schluckauf (Magen)
 –Sonnenbrand (Haut)
 –Verbrennung (Haut)
 –Zahnschmerzen (Zähne)

Bellis
 –Ausschabung  
(Genitale, weiblich)
 –Brustprellung (Brüste)
 –Rippenprellung  
(Brustkorb)
 –Schürfwunden (Haut)

Berberis
 –Blasenentzündung (Blase)
 –Hepatitis (Leber)
 –Nierenkolik (Niere)
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Bismutum subnitricum
 –Sodbrennen (Magen)

Borax
 –Mundfäule (Mund)

Bovista
 –Periodenblutung  
(Genitale, weiblich)

Bromum
 –Husten (Lunge)
 –Keuchhusten  
(Allgemeines)

Bryonia
 –Ärger (Gemüt) 
 –Bauchkrämpfe  
(Bauch)
 –Blinddarmreiz (Darm)
 –Brustentzündung (Brüste)
 –Eierstockentzündung  
(Genitale, weiblich)
 –Gallenkolik (Galle)
 –Gelenkentzündung  
(Gelenke)
 –Hexenschuss  
(Wirbelsäule)
 –Masern (Allgemeines)
 –Rippenfellentzündung 
(Lunge)

Bufo
 –Blutvergiftung (Gefäße)
 –Nagelbettentzündung 
(Haut)

C
Cactus

 –Angina pectoris  
(Herz)
 –Rippenprellung  
(Brustkorb)

Calcium carbonicum
 –Nahrungsallergie  
(Allergie)
 –Periodenblutung  
(Genitale, weiblich)

Calcium fluoratum
 –Sonnenallergie  
(Allergie)

Calendula
 –Risswunden (Haut)
 –Verbrennung (Haut)

Camphora
 –Erkältung (Allgemeines)
 –Masern (Allgemeines)
 –Ohnmacht (Kreislauf)

Cantharis
 –Blasenentzündung (Blase)
 –Blutharnen (Blase)
 –Halsschmerzen (Hals)
 –Nierenbluten (Niere)
 –Scharlach (Allgemeines)
 –Sonnenallergie (Allergie)
 –Verbrennung (Haut)

Capsicum
 –Heimweh (Gemüt)
 –Mastoiditis (Ohr)

Carbo vegetabilis
 –Blähbauch (Bauch)
 –Durchfall (Darm)
 –Herzinfarkt (Herz)
 –Katerkopf (Kopf)
 –Kopfschmerzen (Kopf)
 –Lungenembolie (Lunge)
 –Masern (Allgemeines)
 –Müdigkeit  
(Allgemeines)
 –Ohnmacht (Kreislauf)

Carduus
 –Gallenkolik (Galle)
 –Hepatitis (Leber)

Castor equi
 –Steißbeinschmerz  
(Wirbelsäule)

Caulophyllum
 –Eierstockneuralgie  
(Genitale, weiblich)

Causticum
 –Blasenentzündung (Blase)

 –Harnverhaltung (Blase)
 –Heiserkeit (Hals)
 –Husten (Lunge)
 –Operation  
(Allgemeines)
 –Verbrennung (Haut)

Chamomilla
 –Ärger (Gemüt)
 –Bauchkrämpfe (Bauch)
 –Fieber (Allgemeines)
 –Periodenschmerz  
(Genitale, weiblich)
 –Zahnungsschmerz (Zähne)
 –Zorn (Gemüt)

Chelidonium
 –Gallenkolik (Galle)
 –Hepatitis (Leber)

Chlorum
 –Kehlkopfschwellung (Hals)

Cicuta
 –Bauchkrämpfe (Bauch)
 –Herpes labialis (Haut)
 –Verschlucken (Hals)

Cimicifuga
 –Eierstockneuralgie  
(Genitale, weiblich)
 –Kopfschmerzen (Kopf)

Cina
 –Würmer (Darm)

Cinnabaris
 –Nebenhöhlenentzündung 
(Nase)

Clematis
 –Entzündungen  
(Genitale, männlich)
 –Samenstrangneuralgie  
(Genitale, männlich)

Cocculus
 –Katerkopf (Kopf)
 –Kopfschmerzen  
(Kopf)
 –Kreislaufschwäche  
(Kreislauf)
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 –Müdigkeit  
(Allgemeines)
 –Reisekrankheit  
(Allgemeines)

Coccus cacti
 –Keuchhusten  
(Allgemeines)
 –Nierenbecken entzündung 
(Niere)

Collinsonia
 –Hämorrhoiden (Darm)

Colocynthis
 –Ärger (Gemüt)
 –Bauchkrämpfe (Bauch)
 –Eierstockneuralgie  
(Genitale, weiblich)
 –Gallenkolik (Galle)
 –Hexenschuss  
(Wirbelsäule)
 –Nierenkolik (Niere)
 –Periodenschmerz  
(Genitale, weiblich)

Conium
 –Brustprellung (Brüste)
 –Bruststau (Brüste)
 –Entzündungen  
(Genitale, männlich)
 –Kreislaufschwäche  
(Kreislauf)

Convallaria
 –Herzrasen (Herz)

Crocus
 –Nasenbluten (Nase)

Crotalus
 –Lungenembolie (Lunge)
 –Nasenbluten (Nase)

Cuprum arsenicosum
 –Wadenkrämpfe  
(Muskeln)

Cuprum metallicum
 –Erbrechen (Magen)
 –Fieber (Allgemeines)

 –Keuchhusten  
(Allgemeines)
 –Muskelriss (Muskeln)

Cuprum oxydatum nigrum
 –Würmer (Darm)

D
Drosera

 –Husten (Lunge)
 –Keuchhusten  
(Allgemeines)
 –Krupp (Hals)

Dulcamara
 –Erkältung (Allgemeines)
 –Herpes labialis (Haut)
 –Reizblase (Blase)

E
Erigeron 

 –Gebärmutterblutung  
(Genitale, weiblich)

Eupatorium perfoliatum
 –Erkältung (Allgemeines)
 –Fieber (Allgemeines)

Euphorbium
 –Heuschnupfen (Allergie)

Euphrasia
 –Bindehautreizung (Auge)
 –Heuschnupfen (Allergie)
 –Masern (Allgemeines)

F
Ferrum phosphoricum

 –Durchfall (Darm)
 –Fieber (Allgemeines)
 –Mittelohrentzündung (Ohr)
 –Nasenbluten (Nase)
 –Nierenentzündung (Niere)
 –Schilddrüse (Hals)
 –Zahnungsschmerzen  
(Zähne) 

G
Gelsemium

 –Ärger (Gemüt)
 –Erkältung (Allgemeines)
 –Kopfschmerzen (Kopf)
 –Schulangst (Gemüt)

Glonoinum
 –Hitzschlag (Hirn)

Graphites
 –Herpes labialis (Haut)
 –Magenschmerzen  
(Magen)

Grindelia
 –Herbstbronchitis (Lunge)

H
Hamamelis

 –Blutharnen (Blase)
 –Gebärmutterblutung  
(Genitale, weiblich)
 –Periodenblutung  
(Genitale, weiblich)
 –Verbrühen der Zunge 
(Mund)

Helleborus
 –Müdigkeit (Allgemeines)

Hepar sulfuris
 –Abszess (Haut)
 –Brustentzündung (Brüste)
 –Husten (Lunge)
 –Mandelentzündung (Hals)
 –Mundfäule (Mund)
 –Nagelbettentzündung 
(Haut)
 –Schnupfen (Nase)
 –Wunden (Haut)
 –Zahnschmerzen (Zähne)

Hydrastis
 –Darmentzündung (Darm)
 –Gebärmutterhalsentzün
dung (Genitale, weiblich)
 –Säuglingsschnupfen (Nase)
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 –Scheidenentzündung  
(Genitale, weiblich)
 –Schnupfen (Ohr)
 –Tubenkatarrh (Ohr)

Hyoscyamus
 –Gehirnerschütterung (Hirn)
 –Husten (Lunge)
 –Ohnmacht (Kreislauf)
 –Reisekrankheit  
(Allgemeines)
 –Schlaganfall (Hirn)
 –Schluckauf (Magen)
 –Schock (Gemüt)
 –Verwirrung (Geist)
 –Zorn (Gemüt)

Hypericum
 –Nervenverletzung  
(Nerven)
 –Schleudertrauma  
(Wirbelsäule)
 –Zahnschmerzen  
(Zähne)
 –Zahnziehen (Zähne)

I
Ignatia

 –Bauchkrämpfe (Bauch)
 –Depression (Gemüt)
 –Erbrechen (Magen)
 –Heimweh (Gemüt)
 –Kopfschmerzen (Kopf)
 –Magenschmerzen  
(Magen)
 –Mandelentzündung (Hals)
 –Periodenschmerz  
(Genitale, weiblich)
 –Schock (Gemüt)

Ipecacuanha 
 –Bluterbrechen  
(Magen)
 –Blutharnen (Blase)
 –Erbrechen (Magen)
 –Gebärmutterblutung  
(Genitale, weiblich)

 –Husten (Lunge)
 –Nierenbluten (Niere)
 –Übelkeit (Magen)

Iris
 –Kopfschmerzen (Kopf)
 –Pankreatitis (Bauch
speicheldrüse)

K
Kalium bromatum

 –Reizbarkeit (Gemüt)

Kalium carbonicum
 –Periodenblutung  
(Genitale, weiblich)

Kalium chloratum
 –Schnupfen ( Nase)
 –Tubenkatarrh (Ohr)

Kalium jodatum
 –Gelenkentzündung  
(Gelenke)
 –Schnupfen (Nase)

Kalium phosphoricum
 –Reizbarkeit (Gemüt)

Kalium sulfuricum
 –Schnupfen (Nase)

Kreosotum
 –Gebärmutterhalsentzün
dung (Genitale, weiblich)

L
Lac caninum

 –Mandelentzündung (Hals)

Lachesis
 –Abszess (Haut)
 –Angina pectoris (Herz)
 –Blinddarmreiz (Darm)
 –Blutvergiftung (Gefäße)
 –Brustentzündung  
(Brüste)
 –Eierstockentzündung  
(Genitale, weiblich)

 –Gelenkentzündung  
(Gelenke)
 –Herzinfarkt (Herz)
 –Heuschnupfen (Allergie)
 –Hitzschlag (Hirn)
 –Hörsturz (Ohr)
 –Innenohrschwindel (Ohr)
 –Lungenembolie (Lunge)
 –Madelentzündung (Hals)
 –Scharlach (Allgemeines)
 –Thrombose (Gefäße)
 –Venenentzündung  
(Gefäße)
 –Zeckenbiss (Haut)

Lachnanthes
 –Schiefhals (Wirbelsäule)

Ledum
 –Boxerauge (Auge)
 –Insektenstiche (Haut)
 –Stichwunden (Haut)
 –Zeckenbiss (Haut)

Lilium
 – Scheidenentzündung  
(Genitale, weiblich)

Luffa
 –Schnupfen (Nase)

Lycopodium
 –Gallenkolik (Galle)
 –Mandelentzündung (Hals)
 –Scharlach (Allgemeines)

Lycopus 
 –Schilddrüse (Hals)

M
Magnesium carbonicum

 –Bauchkrämpfe (Bauch)

Magnesium muriaticum 
(chloratum)

 –Bauchkrämpfe (Bauch)

Magnesium phosphoricum
 –Bauchkrämpfe (Bauch)
 –Kiefersperre (Kopf)
 –Nierenkolik (Niere)
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 –Periodenschmerz  
(Genitale, weiblich)
 –Schluckauf (Magen)
 –Wadenkrämpfe  
(Muskeln)

Mandragora
 –Magenschmerzen  
(Magen)

Marum verum
 –Herbstbronchitis (Lunge)
 –Würmer (Darm)

Medusa
 –Nesselsucht (Allergie)

Mercurius corrosivus
 –Darmentzündung (Darm)
 –Eierstockentzündung  
(Genitale, weiblich)
 –Mundfäule (Mund)

Mercurius dulcis
 –Gallenentzündung (Galle)

Mercurius solubilis
 –Brustentzündung (Brüste)
 –Entzündungen  
(Genitale, männlich)
 –Erkältung (Allgemeines)
 –Halsschmerzen (Hals)
 –Mandelentzündung (Hals)
 –Mumps (Allgemeines)
 –Scharlach (Allgemeines)
 –Windpocken  
(Allgemeines)
 –Wunden (Haut)
 –Zahnschmerzen (Zähne)

Mezereum
 –Gürtelrose (Haut)

Millefolium
 –Blutharnen (Blase)
 –Gebärmutterblutung  
(Genitale, weiblich)
 –Periodenblutung  
(Genitale, weiblich)

Moschus
 –Masern (Allgemeines)

Myristica 
 –Abszess (Haut)

N
Natrium carbonicum

 –Sodbrennen (Magen)

Natrium muriaticum  
(chloratum)

 –Depression (Gemüt)
 –Heimweh (Gemüt)
 –Herpes labialis (Haut)
 –Herzrasen (Herz)
 –Kälteallergie (Allergie)
 –Schilddrüse (Hals)
 –Sonnenallergie  
(Allergie)

Nux moschata
 –Müdigkeit (Allgemeines)
 –Vergiftungen  
(Allgemeines)

Nux vomica
 –Ärger (Gemüt)
 –Bauchkrämpfe (Bauch)
 –Durchfall (Darm)
 –Erbrechen (Magen)
 –Erkältung  
(Allgemeines)
 –Erschöpfung  
(Allgemeines)
 –Hämorrhoiden (Darm)
 –Halsschmerzen (Hals)
 –Heuschnupfen (Allergie)
 –Katerkopf (Kopf)
 –Kopfschmerzen (Kopf)
 –Kreuzschmerzen  
(Wirbelsäule)
 –Magenschmerzen  
(Magen)
 –Operation (Allgemeines)
 –Übelkeit (Magen)
 –Vergiftungen  
(Allgemeines) 

O
Okoubaka

 –Nahrungsallergie  
(Allergie)
 –Nesselsucht (Allergie)

Opium
 –Darmlähmung (Darm)
 –Ohnmacht (Kreislauf)
 –Operation (Allgemeines)
 –Schlaganfall (Hirn)
 –Schock (Gemüt)
 –Unfälle (Allgemeines)
 –Verstopfung (Darm)

P
Petroleum

 –Reisekrankheit  
(Allgemeines)

Petroselinum
 –Reizblase ( Blase)

Phosphorus
 –Bluterbrechen (Magen)
 –Blutharnen (Blase)
 –Darmbluten (Darm)
 –Gebärmutterblutung  
(Genitale, weiblich)
 –Haarausfall (Kopf)
 –Hepatitis (Leber)
 –Innenohrschwindel (Ohr)
 –Kopfschmerzen (Kopf)
 –Kreislaufschwäche  
(Kreislauf)
 –Lebensangst (Gemüt)
 –Lungenentzündung (Lunge)
 –Müdigkeit (Allgemeines)
 –Nasenbluten (Nase)
 –Netzhautblutung (Auge)
 –Schiefhals (Wirbelsäule)
 –Übelkeit (Magen)
 –Vergiftungen  
(Allgemeines)

Phytolacca 
 –Bruststau (Brüste)
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 –Seitenstrangangina (Hals)

Podophyllum
 –Zahnungsschmerzen  
(Zähne)

Prunus
 –Gürtelrose (Haut)

Psorinum
 –Heuschnupfen (Allergie)

Pulsatilla
 –Blähbauch (Bauch)
 –Entzündungen  
(Genitale, männlich)
 –Gerstenkorn (Auge)
 –Hämorrhoiden (Darm)
 –Katzenallergie (Allergie)
 –Masern (Allgemeines)
 –Mittelohrentzündung (Ohr)
 –Mumps (Allgemeines)
 –Nasenbluten (Nase)
 –Tubenkatarrh (Ohr)
 –Übelkeit (Magen)

Pyrogenium
 –Blasenentzündung (Blase)
 –Blinddarmreiz (Darm)
 –Eierstockentzündung  
(Genitale, weiblich)
 –Fieber (Allgemeines)
 –Krupp (Hals)
 –Mandelentzündung (Hals)
 –Nierenentzündung (Niere)

R
Ranunculus bulbosus

 –Gürtelrose (Haut)
 –Rippenneuralgie  
(Brustkorb)

Rhododendron
 –Entzündungen  
(Genitale, männlich)
 –Wasserbruch  
(Genitale, männlich)

Rhus tox
 –Erkältung (Allgemeines)

 –Gürtelrose (Haut)
 –Herpes labialis (Haut)
 –Kreuzschmerzen  
(Wirbelsäule)
 –Nesselsucht (Allergie)
 –Reizblase (Blase)
 –Scharlach (Allgemeines)
 –Sehnenzerrung  
(Gelenke)
 –Sonnenbrand (Haut)
 –Verstauchung (Gelenke)
 –Windpocken  
(Allgemeines)

Robinia
 –Sodbrennen (Magen)

Rumex
 –Husten (Lunge)

Ruta
 –Knochenhautverletzung 
(Knochen)
 –Müde Augen (Auge)
 –Schleudertrauma  
(Wirbelsäule)

S
Sabadilla

 –Heuschnupfen (Allergie)

Sabina
 –Gebärmutterblutung  
(Genitale, weiblich) 

Sambucus
 –Kehlkopfschwellung (Hals)
 –Säuglingsschnupfen (Nase)

Sanguinaria
 –Husten (Lunge)
 –Keuchhusten  
(Allgemeines)
 –Kopfschmerzen (Kopf)

Sanicula aqua
 –Kälteallergie (Allergie)

Sarsaparilla
 –Nierenbluten (Niere)

Secale
 –Gebärmutterblutung  
(Genitale, weiblich)

Sepia
 –Bruststau (Brüste)
 –Hämorrhoiden (Darm)

Silicea
 –Abszess (Haut)
 –Masern (Allgemeines)
 –Schnupfen (Nase)
 –Zahnfistel (Zähne)

Solidago
 –Blasenentzündung (Blase)
 –Nierenkolik (Niere)

Spigelia
 –Herzstechen (Herz)
 –Kopfschmerzen (Kopf)
 –Würmer (Darm)

Spongia
 –Entzündungen  
(Genitale, männlich)
 –Heiserkeit (Hals)
 –Keuchhusten  
(Allgemeines)
 –Krupp (Hals)

Stannum jodatum
 –Husten (Lunge)

Staphisagria
 –Ärger (Gemüt)
 –Gerstenkorn (Auge)
 –Harnverhaltung (Blase)
 –Insektenstiche (Haut)
 –Operation (Allgemeines)
 –Schnittwunden (Haut)
 –Zorn (Gemüt)

Sticta
 –Husten (Lunge)

Stramonium
 –Zorn (Gemüt)

Strophantus
 –Schulangst (Gemüt) 
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Strychninum nitricum
 –Herzkollaps (Herz)

Sulfur
 –Masern (Allgemeines)
 –Schnupfen (Nase)
 –Windpocken  
(Allgemeines)

Sulfur jodatum
 –Gelenkentzündung  
(Gelenke)

Symphytum
 –Knochenbruch  
(Knochen)

T
Tabacum

 –Herzinfarkt (Herz)
 –Katerkopf (Kopf)
 –Kreislaufschwäche  
(Kreislauf)
 –Lungenembolie (Lunge)
 –Ohnmacht (Kreislauf)
 –Reisekrankheit  
(Allgemeines)

Tarantula hispanica
 –Erschöpfung  
(Allgemeines)

Taraxacum
 –Hepatitis (Leber)

Tartarus stibiatus
 –Husten (Lunge)
 –Kreuzschmerzen  
(Wirbelsäule)

Thuja
 –Entzündungen  
(Genitale, männlich)
 –Scharlach (Allgemeines)

Trillium
 – Gebärmutterblutung  
(Genitale, weiblich)

Tuberculinum bovinum
 –Erkältung (Allgemeines)
 –Nahrungsallergie  
(Allergie)

U
Urtica urens

 –Nesselsucht (Allergie)

Ustilago
 –Gebärmutterblutung  
(Genitale, weiblich)

V
Veratrum album

 –Durchfall (Darm)
 –Kreislaufschwäche  
(Kreislauf)
 –Lungenembolie (Lunge)
 –Ohnmacht (Kreislauf)
 –Zorn (Gemüt)

Veratrum viride
 –Fieber (Allgemeines)

Verbascum
 –Heiserkeit (Hals)
 –Husten (Lunge)

Vipera
 –Angina pectoris (Herz)

Z
Zincum metallicum

 –Kiefersperre (Kopf)
 –Reizbarkeit (Gemüt)
 –Röteln (Allgemeines)
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